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Bücher sind zum Teilen da

Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, in dafür geeigneten Einrichtungen weitere sogenannte offene 
Bücherschränke (Schränke im öffentlichen Raum, in denen Bürgerinnen und Bürger gebüh-
renfrei Bücher ablegen und entnehmen können) einzurichten.

Berlin, den 16.03.2015
P a o l i n i

Fraktionsvorsitzender

Begründung:

Bücher sind, in ihrer gedruckten Form, ein Kulturgut. Bücher wirft man nicht weg, dieser Mei-
nung sind nicht nur ältere Mitmenschen. Bücher werden gelesen, verliehen, verschenkt.
Bücher werden ausgeliehen, zurückgegeben oder weiterempfohlen.
Wohin mit den Büchern aber, die gekauft und gelesen wurden und dann im eigenen Bücher-
schrank keinen Platz mehr finden. Sie können im „offenen Bücherschrank“ abgelegt werden. 
Gleichzeitig findet man dort vielleicht ein Buch, was man schon lange mal lesen wollte oder 
was Interesse weckt, sich mit dem Inhalt auseinander zu setzten. Motto des offenen Bücher-
schrankes: Eins rein, eins raus!
Der „offene Bücherschrank“ wird schon in vielen öffentlichen Einrichtungen und an sonstigen
Orten praktiziert und zeigt, dass diese Dienstleistung von vielen Menschen angenommen wird. 
Gute Beispiele hierfür sind die sogenannte "BücherboXX" auf dem Földerichplatz in der Wil-
helmstadt, welche seit 2012 ihren Dienst tut und von den Bürger/-innen sehr gut angenommen 
wurde oder auch die "Rote Telefonzelle" im Rathaus Spandau, welche seit 2013 als Bücher-
box genutzt wird.
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